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Ausbau der Wasserkraft in Österreich – ein Tropfen auf dem heißen Stein

-  Die Durchschnitts-Stromerzeugung aus Wasserkraft
betrug in den Jahren 2002 bis 2006 38.600 GWh.1

- Die inländische Erzeugungsstruktur (2005) zeigt,
dass die Kleinwasserkraftwerke für 6,1% der Strom-
produktion und die Groß-Wasserkraftwerke ca.
52,7% der Stromproduktion in Österreich verant-
wortlich zeichneten.2

- Der Stromverbrauch in Österreich beträgt ca. 70
TWh.3 Dabei betrug das jährliche Stromverbrauchs-
wachstum in den letzten 10 Jahren 2,3%.4 Dieser
Prozentsatz entspricht 1,6 TWh von 70 TWh.

Durch den Ausbau der Wasserkraft gewinnen

wir wenig, verlieren aber viel

- Laut Masterplan Wasserkraft sind in Österreich
noch 13 TWh Strom (technisch-wirtschaftliches Po-
tential) durch Neubau von Wasserkraftanlagen zu
erzielen. Bei den 13 TWh werden nur Hainburg und

die Wachau ausgenommen. Die vollständige Um-
setzung des Masterplans würde zur Zerstörung aller
anderen geschützten und wertvollen Flusslebens-
räume führen.  Als Zwischenziel werden 7 TWh bis
2020 genannt, mit dem auch 3,1 Mio. t CO2 einge-
spart werden könnten.5

-  Bei einem jährlichen Stromverbrauchszuwachs von
1,6 TWh sind diese 7 TWh jedoch in nur 4,5 Jahren
wieder aufgefressen. 

- Im Jahr 2030 wird die Wasserkraft – bei gleich 
bleibenden Steigerungsraten des Stromverbrauchs
und trotz Ausbaus von 13 TWh – einen geringeren
Anteil an der gesamten Stromproduktion aufweisen
als heute, nämlich ca. 46% zu aktuell 58%!

� Da in Österreich mehr als 70% des Wasserkraftpo-
tentials bereits ausgeschöpft sind und weitere 15-20%
sich in gesetzlich für Naturschutz gesicherten Zonen
befinden und somit tabu sein sollen, wird deutlich, wie

gering das nutzbare Wasserkraft-
Potential in Wirklichkeit ist. 

� Auch das Klimaschutz-Argu-
ment der CO2-Einsparung wird
ad absurdum geführt, da diesem
ein zusätzlicher CO2-Ausstoß
von 8 Mio. t durch den Bau neu-
er Gaskraftwerke zur Deckung
des Winterengpasses der Wasser-
kraft gegenübersteht.7

� Die Stromversorgung Öster-
reichs nachhaltig zu sichern und
vom Ausland unabhängig zu wer-
den, bedeutet, das Stromver-
brauchswachstum über eine weg-
weisende Energiepolitik des
Energiesparens und der Effi-
zienzsteigerung grundlegend und
anhaltend zu verändern. 

Umweltdachverband
Alser Straße 21, 1080 Wien
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www.umweltdachverband.at

Abb.: Österreichs techn.-wirt. Restpotential beträgt 13 TWh.5



Wasserkraft nicht auf Kosten der Natur!

Überstürzten Ausbau der Wasserkraft 
überdenken!
Die vorliegenden Daten zeigen, dass ein Neubau von 7
TWh in nur 4,5 Jahren durch das Stromverbrauchswachs-
tum wieder aufgefressen wird. Damit bleibt die Auslands-
abhängigkeit in den nächsten Jahren auf dem Niveau von
heute und steigt danach weiter. Es drängt sich hier die Fra-
ge auf, ist uns das die Zerstörung der letzten hochwertigen
Flusslebensräume wert? Die Wasserkraft ist ein lukratives
Geschäft, da das Wasser den Energieerzeugern gratis zur
Verfügung steht. Im Gegensatz dazu zahlt jeder Haushalt
und jedes Industrieunternehmen für seine Wassernutzung.
Die Rechtfertigung dieser Bevorzugung mit dem überge-
ortneten öffentlichen Interesse am Klimaschutz ist fraglich,
denn die CO2-Reduktion beim Totalausbau der Wasser-
kraft bringt dem Klimaschutz herzlich wenig, wenn im ther-
mohydraulischen Verbund gleichzeitig mit sechs neuen
großen Gaskraftwerken15 enorme CO2-Emittenten gebaut
werden! Für den Wasserkraftausbau werden damit ökolo-
gisch intakte Fließgewässerstrecken verbetoniert, nur um
die unvermeidlichen Schritte zu einer konsequenten und
umfassenden Stromverbrauchsreduktion ein paar Jahre
hinausschieben zu können! Der Ausweg aus dieser Situati-
on kann nur über folgende Schritte passieren:

1.  Eine nachhaltige Klimaschutz- und Energiepolitik muss 
jetzt beginnen, das Energiesparen zu forcieren.

2. Effizienzsteigerung und Optimierung, sowie naturge-
rechter Ausbau bestehender Anlagen müssen Vorrang
vor einem unüberlegten Neubau haben.

3. Bestehende Schutzgebiete und naturräumlich wertvolle 
Gebiete müssen als Tabuzonen ausgewiesen werden.

4. Eine nachhaltige Energiepolitik darf nicht Klimaschutz 
gegen Naturschutz ausspielen, sondern muss beide 
Interessen berücksichtigen, daher darf es keine Verein-     
fachung der Genehmigungsverfah-
ren geben!

5. Wassergebühren auch für Kraft-
werksbetreiber würden zu mehr Ko-
stenwahrheit führen.

Cornelia Maier
Projektleiterin Wasser, 
stv. Geschäftsführerin Umweltdachverband

- Wasserkraftwerke bewirken vielfach tiefgreifende
und zum Teil weit über den jeweiligen Kraftwerks-
standorthinausreichende Probleme hinsichtlich der
Ökologie der Gewässerlandschaft und des Natur-
haushaltes.

-  Diese ökologischen Verluste werden von den Verur-
sachern nicht abgegolten. Trotz hoher Gewinne in
den letzten Jahren und geplanten entsprechenden In-
vestitionszuschüssen durch die Ökostrom-Novelle
20088 zahlen Energieerzeuger keine Nutzungsgebühr,
im Gegensatz zu anderen Wasser nutzenden Indu-
striezweigen. Die Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)
fordert hier jedoch bis 2010 eine entsprechende Was-
sergebührenpolitik, die das Verursacherprinzip und
entstandene Umwelt- und Ressourcenkosten einbe-
zieht.9

-  Dass eine solche Politik Erfolg bringend möglich ist,
zeigt die Schweiz: Der Bund kann hier einen Anteil
von bis zu 1.- CHF/kW vom Wasserzins zu Land-
schaftsschutzzwecken beanspruchen.10

-  Die Ergebnisse der Ist-Bestandsaufnahme 2005 nach
WRRL zeigen eindeutig: unsere Gewässer sind
„krank“! Bei 50 % besteht das Risiko, den guten
ökologischen Zustand bis 2015 nicht zu erreichen,
bei 21 % gibt es ein mögliches Risiko und nur 29 %
werden voraussichtlich den Zielzustand erreichen.11

� Unberührte und naturnah erhaltene Gewässerstrek-
ken sind rar, daher besteht dringender Schutzbedarf!12

� Auch wenn Energie aus Wasserkraft CO2-neutral
erzeugt wird, ist sie nicht generell vom Verschlechte-
rungsverbot der WRRL ausgenommen.13

� Zur Schaffung von Entscheidungsgrundlagen über
ungenutzte Gewässerstrecken sind eine Bewertung der
ökologischen Sensibilität gegenüber einer Wasser-
kraftnutzung sowie eine Erhebung des energiewirt-
schaftlichen Potentials/Bewertung der energiewirt-
schaftlichen Bedeutung nötig.14

Weitere Informationen siehe unter www.umweltdachverband.at/themen/klima-energie

▲▲▲

▲ ▲ ▲
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